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Aus der Tätigkeit der 
Gutachterstelle
Die Gutachterstelle für Arzthaftungs-
fragen der Sächsischen Landesärzte-
kammer ist inzwischen im 21. Jahr 
ihres Bestehens und die Zahl der per 
Bescheid abgeschlossenen Begutach-
tungsverfahren nähert sich stark der 
5.000. Knapp 5.000 Mal hat die 
Gutachterstelle also ein Votum zu 
einer behaupteten Fehlbehandlung 
abgegeben; in etwa 25 % dieser 
Fälle musste ein Behandlungsfehler 
mit nachteiligen Folgen für den Pati-
enten bestätigt werden.
Es ist immer wieder einmal gut, an 
die Intention dieser Tätigkeit zu erin-
nern. Die Auseinandersetzung um 
behauptete oder bestätigte Behand-
lungsfehler wird von vielen Akteuren 
mit viel Pathos und Emotionen 
geführt. Kaum einer dieser Akteure 
weiß, dass es die Ärztekammern 
sind, die in einer großen Anzahl von 
Fällen – im letzten Jahr waren es 
mehr als 12.000 – die Last dieser 
Bewertungen trägt. Es sind also die 
Ärztekammern, die in diesem Seg-
ment, in dem uns unsere Patienten 
häufig sehr kritisch gegenüberste-
hen, für eben diese Patienten einen 
großen Teil der Beweisführung über-
nehmen. Eine Aufgabe, die der 
Gesetzgeber eigentlich dem zuweist, 
der einen solchen Vorwurf der Fehl-
behandlung erhebt.
Es sind die Ärztekammern, die für 
diese Tätigkeit nicht unerhebliche 
Mittel aus ihren Haushalten aufwen-
den, die letztlich von den Beiträgen 
der Kammermitglieder getragen 
werden.
Ob den Journalisten, die so gern von 

„Ärztepfusch“ und den im Bauch 
 vergessenen Instrumenten reden, 
diese Zusammenhänge wohl geläu-
fig sind? Wohl kaum.
Am 17.06.2013 wurde der Bundes-
pressekonferenz die Jahresstatistik 
2012 vorgestellt. Bereitwillig berich-
tete die Ärzteschaft über diese Tätig-
keit; auch darüber, dass dort, wo 
Menschen arbeiten, Fehler gemacht 
werden. Dies gilt gleichermaßen 
auch für Ärzte, die eben auch Men-
schen sind. Häufig genug werden 
diese Fehler wie Vorsätzlichkeiten 
oder schwere Fahrlässigkeiten darge-

stellt. Dass ärztliche Tätigkeit sich in 
einem extrem angespannten Arbeits-
umfeld vollzieht und damit durchaus 
auch systemische Komponenten die 
Fehlersituation mitbestimmen, findet 
zumindest selten Erwähnung.
Gewiss, jeder Fehler ist ein Fehler 
zuviel; schadet er doch einem unse-
rer Patienten. Mit der Analyse dieser 
Fehler und der bereitwilligen Aufklä-
rung solcher Situationen und einer 
umfangreichen Fort- und Weiterbil-
dung aber leistet die Ärzteschaft das, 
was sie in diesem Problemfeld tun 
kann.
Wir wollen kein Mitleid einfordern, 
glauben aber auch, einen Anspruch 
auf eine faire Behandlung dieses 

Themas zu haben, das alles andere 
als geeignet für die großen Schlag-
zeilen ist, in denen es sich allzu oft 
wiederfindet.
Die Gutachterstelle wird ihre Tätig-
keit der Bewertung, der Fehlerana-
lyse und der Erarbeitung von Fehler-
vermeidungsstrategien fortsetzen. 
Wir werden also auch weiterhin für 
unsere Patienten in diesem Bereich 
da sein.
Die Gutachterstelle wird künftig 
regelmäßig über medizinisch interes-
sante Schadensfälle und die juristi-
sche Bewertung berichten.

Dr. med. Rainer Kluge
Vorsitzender der Gutachterstelle
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Zeit, einander besser kennenzuler-
nen! Die 5. Ausgabe der Informa-
tionsveranstaltung für Mitglieder 
und Leistungsempfänger wird am 
Mittwoch, 9. Oktober 2013, um 
18.00 Uhr im Konferenzbereich der 
Sächsischen Ärzteversorgung, 
Schützenhöhe 20 in Dresden statt-
finden. 
Die Anmeldefrist endet am 9. Sep-
tember 2013. Das Anmeldeformu-
lar steht im Internet unter www.
saev.de zur Verfügung. Die Teilneh-
merzahl ist auf 100 Personen 
begrenzt. Die Plätze werden in der 

Reihenfolge des Posteingangs der 
Anmeldung vergeben und schriftli-
che Teilnahmebestätigungen ver-
sandt.
Die Veranstaltungsreihe bietet den 
ärztlichen Mitgliedern Gelegenheit, 
sich umfassend über das System 
der berufsständischen Versorgung 
und über ihr Versorgungswerk zu 
informieren. Im Anschluss an das 
Vortragsprogramm besteht die 
Möglichkeit, bei einem Imbiss mit 
den Referenten, aber auch mit 
anderen Teilnehmern ins Gespräch 
zu kommen und zukünftige Ent-
wicklungen, Herausforderungen und 
Bedürfnisse zu diskutieren. Detail-
lierte Informationen zu Inhalten, 
Referenten und Ablauf werden An -
 fang September unter www.saev.de 
veröffentlicht.
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